
1 
 

  Grant Hendrik Tonne Niedersächsischer 
Kultusminister 
 

Hannover, 17. Dezember 2021 

 

 

Sehr geehrte Eltern, 

sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

 

ein weiteres „Corona-Jahr“ neigt sich dem Ende zu und wir befinden uns immer noch mitten in 

der Pandemie – zwar mit veränderten Vorzeichen als 2020, dafür mit immer neuen 

Herausforderungen. Wir hätten uns dieses Jahr wohl alle anders gewünscht. Gerade Familien 

verlangt die Pandemie so einiges ab. Die Betreuung der Kinder in Phasen des Distanz- und 

Wechselunterrichts mit der eigenen Berufstätigkeit unter einen Hut zu bringen, das hat viele 

Eltern im ersten Halbjahr 2021 an die Grenzen der Belastbarkeit und darüber hinaus gebracht. 

Ich weiß auch, dass sich viele Eltern Sorgen um die Entwicklung ihrer Kinder machen: Die 

lange Zeit im Lockdown hat überall Spuren hinterlassen.    

 

Erfreulicherweise ist es uns nach den Sommerferien gelungen, den Präsenzunterricht für alle 

Schülerinnen und Schüler zu sichern. Durch das konsequente Tragen von Mund-Nase-

Bedeckungen und die Einführung von ABIT (Anlassbezogenes intensiviertes Testen) konnten 

zudem die Quarantäneanordnungen für Mitschülerinnen und Mitschüler deutlich verringert 

werden. Das entlastet nicht nur die Familien, sondern gibt vor allem Kindern und Jugendlichen 

ein Stück Normalität zurück. Der direkte Kontakt zu Mitschülerinnen und Mitschülern, zu 

Lehrkräften, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist eben auch durch noch so guten 

Distanzunterricht nicht vollständig zu ersetzen, das hat uns das vergangene Jahr deutlich vor 

Augen geführt. Schule ist eben weit mehr als Wissenserwerb, sie ist in erster Linie ein sozialer 

Ort, ein Ort, an dem voneinander und miteinander gelernt wird. Daher kämpfen wir mit 

Nachdruck für so viel Normalität wie möglich. 

Ich freue mich daher sehr darüber, dass Kinder und Jugendliche wieder gemeinsam in der 

Schule lernen können. Dass das gelingt, liegt in erster Linie an der gewissenhaften und 

verantwortungsvollen Umsetzung der notwendigen Maßnahmen vor Ort in den Schulen und 

im Elternhaus. Alle Beteiligten – nicht zuletzt die Schülerinnen und Schüler - leisten damit den 

entscheidenden Beitrag, dass Schulen möglichst sichere Orte sind und Präsenzunterricht 

überhaupt angeboten werden kann! 
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Bedanken möchte ich mich bei Ihnen auch dafür, dass Sie Ihre Kinder so gut durch die Krise 

begleiten, dass Sie ihnen Mut machen und ihnen dabei helfen, gesund durch die Pandemie 

zu kommen! Wir werden auch im kommenden Jahr für die bestmögliche Bildung für Kinder, 

Jugendliche und junge Erwachsene in Niedersachsen streiten und ich freue mich, dabei auch 

weiterhin auf Ihre Unterstützung zählen zu können!  

Ihnen allen wünsche ich nun eine schöne Weihnachtszeit, erholsame Festtage im Kreise Ihrer 

Lieben und einen guten Start in ein – hoffentlich etwas ruhigeres – neues Jahr! Alles Gute für 

Sie und bleiben Sie gesund! 

Mit freundlichen Grüßen 

 


